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Bestellungen
auf das „Tageblatt ", welches mit

Ausnahme Montags täglich erscheint
nehmen alle Kaiser! . Postämter zum
Preis von Mk. 2,25 ohne Zustel¬
lungsgebühr , sowie die Expeditton
zu Mk. 2,25 frei ins Haus gegen

Vorausbezahlung , rin.

amtlicher
Redaktion n. Expedition :

Amtlicher VrW str flmmtliche Kriftel ., KSmgl. «.
KronprinMftraße Rr. 1.

Anzeigen
nehmen auswärts alle « nnoncen-

Büreaus , in Wilhelmshaven di»

Expedition entgegen, und wird di«
5 gespaltene Eorpuszeile oder deren
Raum für hiesige Inserenten mit
10 Pf ., für Auswärtig « mit 15 Pf .

berechnet . Reklamen 25 Pf .

l . ßtMen, somit skr die GtMtirdkr Krrt «. NkllßsdWkUs.
Inserate für die laufende Nummer werden bis spätestens Mittags 1 Uhr entgegengenominen ; größere werden vorher erbeten .

.HZ 88. Donnerstag, den 27. April 1893. 19. Jahrgang.
stWf" Für die Monate Mai und Juni eröffnen wir ein

besonderes Abonnement aus das

„wilhel -nshaveiiev Tageblatt "
und amtliche« Anzeiger

Der Abonnementspreis sür die Monate Mai und Juni
beträgt frei ins Haus geliefert Mk . 1,50 . durch die Post bezogen
Mk . 1,40 , exkl . Zustellungsgebühr , für Selbstabhölende Mk . 1,40 .

Inserate finden durch das „Wilhelmshavener Tageblatt" die
größte Verbreitung am hiesigen Platze und in der Umgegend.

Die Expedition

Das Kaiserpaar in Italien
Rom , 25 . April. Während des gestrigen Aufenthalts der

kais. Majestäten in der Billa d'Este zu Tivoli überreichte ihnen der
Bürgermeister im Namen der Municipalität ein Mosaikbild, das
den Tempel der Sybille und die kl . inen Wasserfälle darstellt , sowie
ein Album mit Photographieen anderer Sehenswürdigkeiten des
Ortes . Der Kaiser und die Kaiserin, die sich unter der Eskorte
von berittenen Gendarmen nach der Villa Adriana begeben hatten ,
besichtigten zu Wagen die Anlagen und nahmen die Alterthümer
in Augenschein . Darauf traten die Majestäten , allenthalben auf
das Begeistertste begrüßt , in einem Sonderzuge die Rückreise nach
Rom an .

re « tsche r Reichstag .
Berlin , 25 . April. Auf der Tagesordnung steht die Be-

rathung des schleunigen Antrages Ahlwardt. Abg. Ahlwardt be¬
gründet seinen Antrag. Er habe nichts vom Jnvalidenfonds zu
beweisen , sondern wolle «ur auf einige Vorgänge bei der Diskonto¬
gesellschaft Hinweisen . Redner recapitulirt die Erklärungen Miguels
in Bezug aus das Lombarddarlehen , welches ohne sein Vorwissen
die Diskontogesellschaft an die rumänische Eisenbahngesellschaft ge¬
geben habe und behauptet , der Durchschnitt des Zinssatzes , den die
rumänische Gesellschaft habe zahlen müssen , sei 20 pCt. gewesen .
Me Diskontogesellschaft, Hansemann , v . Oppenheim haben sogar
mit ihren geliehenen Staatsgeldern solchen Wucher getrieben. Auf
diese Weise haben sie aus der nothleidenden Gesellschaft 12 MIll .
herausgcschlagen. Herr Miguel hat damals auch vor Gericht er¬
klärt, daß er niemals eigene Geschäfte gemacht habe, sondern nur
als Direktor der DiskontogeseUschaft . Dem gegenüber werden Sie
in den Akten einen Brief finden, wonach Miguel sich persönlich
mit 100 000 Thalern engagirt habe. Man sagt nun ja , grade
die großen Banken hätten die rumänische Bahn und damit das
darin angelegte deutsche Kapital gerettet . In Wirklichkeit ist uns
aber damals gerade durch unsere Banken der rumänische Staat
völlig entfremdet worden . Die ganze Presse ist durch di » rumänische
Bahn und die Diskontogesellschaftbestochen worden . Herr Miguel
hat diese Bestechungen selbst besorgt . Sie sind gewöhn¬
lich an Blätter gegangen, welche mich jetzt als den Auswurf der
Menschheit bezeichnen . Auch an Stempelsteuer ist vieles unter¬
schlagen worden . Herr Miguel hat der braunschweigischen Re¬
gierung gerathen , die Braunschweiger Bahnen an die Darmstädter
Bank zu verkaufen, damit sie nicht an Preußen kämen . Die schlimmste
Gründung ist aber die Hannover -Altenbeker Bahn . StrouSberg
hat sie in Entreprise bekommen und dafür 700 000 M. gezahlt.
Wer dieses Geld bekommen hat , weiß ich nicht. (Heiterkeit.) Die
Bahn Hannover -Altenbeken ist direkt unhaltbar gewesen , sie hat,
um sich halten zu können , Darlehen aus dem Jnvalidenfonds er¬
halten . (Ruf : Unsinn I) Der preußische Staat hat dann die Bahn
über den Werth bezahlt , damit der Jnvalidenfonds nur sein Geld

erhallen könnte. Aus diese Weise hatte der Fonds 304 Millionen
werthtose Papiere erhalten . So haben die Verhandlungen hinter
den Conliffen gespielt und Herr von Bennigsen hat dabei auch
sein Geld verdient , der als Führer einer großen Partei damals
sie Klinke der Gesetzgebung in der Hand hatte und auch bei dem
Aktiengesetz dafür gesorgt hat, daß der Ausbeutung des Großjuden -
ihums Thür und Thor geöffnet wurde . Dieses Geschäft ist jahre¬
lang betrieben und wird auch jetzt noch betrieben. Die arbeitenden
Itände sind durch wenige Personen voll und ganz ausgebeutet .
Dafür habe ich die Akten als Beweis uiedergeiegt und werde das
Nähere noch in der Kommission aussühren . Ich bin weit entfernt ,
jemand persönlich angreifen zu wollen. (Lachen links.) Mir war
es nur darum zu thun, öffentliche Mißstände klar zu legen. (Ruf
links : Verleumder !: Mein Wille ist, die arbeitenden Stände von
dem Bannfluch des Judenthums zu befreien und die Leute zu kenn¬
zeichnen , die von den Juden besoldet werden. So soll Herr Rickert
als .Kommandant der Juden -Schutztruppe ein Jahresgehait von
12 000 M . beziehen . (Abg- Rickert ruft : Sie sind ein Lügner !)

Finanzminister Miguel : Der Abg. Ahlwardt stützt sich haupt¬
sächlich auf die rumänische Eisenbahnaktiengesellschaft. Die rumä¬
nische Eisenbahngarantie sür die Obligationen wurde erst fällig
mit der Fertigstellung der Bahn und die Nothlage der Obligationäre
brach herein beim Zusammenbruch Strousbergs , da die Bahn noch
nicht fertig war . Das Vermögen bestand damals in mangelhaften
und halbseitigen Bahnen . Die Banken gaben damals Geld auf ihr
Risico, denn wurden die Bahnen nicht fertig, so war das Geld
der Banken verloren . Nur mit Zögern hat die Diskontogesellschaft
auf Gefahr ihrer eigenenAktionäre den Rettungsversuch unternommen .
Herr Ahlwardt hat also auf das staatliche Darlehen und die
hohen Zinsen verwiesen . Zu der Zeit , als das Darlehen ge¬
geben wurde , bin ich aber gar nicht mehr Direktor der Disconto -
gesell schaft gewesen , schon fünf Monate nicht . Das Darlehen
ist ferner von den beiden contrahirenden Banken zurückgezahlt
worden . Alles dies ist in dem Hehlsen-Prozeß nachgewiesen .
Die Prozeßverhandlungen wurden damals aus mein Zuthun
stenographisch fixirt . Im dritten Protokoll steht meine Aussage.
Thalsache ist, daß ohne das Zuthum der beiden Banken das ganze
Kapital der Obligationäre verloren gewesen wäre . Nur durch die
Banken ist das ganze deutsche Kapital gerettet und es brachte dies,
da die Stammprioritäten Pari zurückgezahlt wurden , noch Gewinn .
Die erwähnten 100 000 Thaler habe ich gezeichnet nicht für mich ;
denn eine solche Dummheit wird man mix doch nicht zutrauen,
Aktien einer solchen Gründung zu Pari anzunehmen (Große
Heiterkeit) , sondern nur für die Obligationäre . Auch die Braun¬
schweiger Eisenbahnsache hat ganz korrekt gelegen . Die Braun-
schweiger Regierung ist mit dem Verkauf sehr zufrieden gewesen ,
wie auch jetzt damit die preußische Regierung zufrieden ist . Bei
der Bahn Hannover -Altenbeken liegt die Sache ebenso , überhaupt
habe ich bei allen Geschäften nur die Angelegenheiten als
juristischer Beirath, nichts weiter besorgt. Ich kann nur wünschen ,
daß gemäß dem Anträge Ahlwardt eine Kommission eingesetzt
wird . Nun Herr Meißner, der Helfershelfer Ahlwardt's ! Was
wirft das für ein Licht auf Herrn Meißner , daß er schon feit
1872 zerrissene Papierstücke aufbewahrt und zusammengeklebt! ?
Ferner echte Aktenstücke stiehlt, aber wohlweislich erst 10 Jahre
wartet, ehe er damit hervortritt, damit der Diebstahl verjährt.
(Heiterkeit.) Mit solchen Leuten hat man es hier zu thun .
Meine Herren : Hüten Sie sich auch vor Herrn Ahlwardt ! Auch
er ist gefährlich. Solche Elemente halten die Treue gegen nie¬
manden . (Beifall .) Daß man sich hier mit solchen Leuten be¬
schäftigen muß , bereitet wohl jedem einen moralischen Ekel .

Staatssekretär v . Maltzahn : Die Acten Ahlwardt's können

nicht beweisen , daß nicht in. jeder Beziehung bei irgend einer Ver
Wallung des Reiches alles ganz ordnungsmäßig zugegangen Ist.

Abg. Bennigsen erklärt unter allseitigem Beifall , er habe von
der Mitgliedschaft des Komitees der Hannover -Altenbekener Bahn
niemals irgend welchen Vortheil gehabt.

Abg . Richter beweist , daß Ahlwardt sogar das stenographische
Protokoll falsch vorgelesen habe. Ahlwardt habe seine heutige
Rede bereits gestern für 20 Pfg. Entree gehalten (Beifall , Ge¬
lächter) . Die Kommission müsse diesen abthun und ihm den mo¬
ralischen Ekel des Reichstags zu erkennen geben . (Lebhafter
Beifall) .

Ahlwardt erklärt , er wolle nicht an der Erklärung Bennigsen's
daß er kein Geld erhalten habe, tasten, er Wisse aber , daß die
Eisenbahn einen großen Umweg macht , um nach dem Gute
Bennigsen's zu gelangen. (Stürmische Unterbrechung, Rufe :
. Schuft hinaus ! " )

Bennigsen erklärt , der Umweg der Hannover -Altenbekener
Bahn sei auf Umgehung eines Gebirgskammes zurückzuführen;
von drei verschiedenen Unternehmern wurde der Umweg aus diesem
Grunde für nothwendig gehalten.

Abg. Lieber (Centrum ) sagt : Die Kommission wird den An¬
gegriffenen Gelegenheit geben, sich glänzend zu rechtfertigen. Dann
werden die besonnenen und rechtlichen Kreise von Ahlwardt denken :

„ Häufen Sie nur das Maaß Ihrer Verleumdungen , Sie werden
nie das Maaß unserer Verachtung erreichen."

Ahlwardt erklärt auf eine Anfrage , augenblicklich seien aller¬

dings einige Akren im Rückstände . (Schallendes Gelächter.) Im
Augenblick des Zusammentritts der Kommission würden jedoch die

gesammten Akten in den Händen der Kommission sein. Darauf
wurde der Antrag angenommen.

Prestzischer Land tag»
Abgeordnetenhaus .

Berlin , 25 . April. Bei der Fortsetzung der Berathung
des Kommunalabgabengesetzeswurde der Antrag Friedberg , wo¬

nach die bestehenden Miethssteuern spätestens am 1 . April 1900

außer Kraft treten sollen , mit 128 gegen 124 Stimmen ange¬
nommen.

U 8 s l K 8 8-
Wien , 25 . April . Der russische Botschafter gab gestern

Abend zu Ehren des Ministers v . Gters ein Diner .
Rom , 24. April . Der König und die Königin wohnten

nachmittags der von der englischen Botschaft veranstalteten Garden
Party bei . Der Herzog von Aork und der Botschafter empfingen
das Königspaar. DaS Fest verlief feenhaft ; anwesend waren die

italienischen und fremden Prinzen und Prinzessinnen , die Mit¬

glieder des diplomatischen Corps mit ihren Gemahlinnen . Die
Minister Glolitti und Brin nahmen theil ; ferner die Präsidenten
der Kammer und des Senats , ferner Senatoren und Deputirte,
worunter auch Crispi. Am Abend ist großes militärisches Diner.

Brüssel , 24 . April . Die „ Reform " fordert zur Wahl¬
agitation und zur Abhaltung von Versammlungen auf ; sie fordert,

ferner von den Behörden , daß die in MonS verurtheilten Ar¬
beiter zu Gunsten der Arbeitsaufnahme begnadigt werden . —

Der Lehrer Loeque, der den Minister Woeste insultirte , ist abge¬
setzt worden .

Pau , 24 . April . Ein Mitglied des Generalrathes der

Hautes Pyrenaies beantragt, da die Freimaurer jeder polizeilichen
Ueberwachung enthoben sind , so sollen sie aufgefordert werden,
daß jeder Einzelne auf dem Bürgermeisteramt in seiner Gemeinde di

- - e

Im Haufe des Präsidenten .
Novelle v. Marie Widdern .

Nachdruck verbot ««.

(AortschWtg.)
Der Präsident hatte ihr nämlich seit ihrem vierzehnten

Lebensjahre regelmäßig statt jeden anderen Ge-schenkes, zu Weih¬
nachten und den Geburtstagen eine Summe von fünfzig Thalern
geschickt . Sie vermochte dieselbe jedoch nur theilweise zu veraus¬
gaben und hatte so einen Baarbestand von mehreren hundert
Thalern liegen , über dessen Verwendung sie Niemand Rechen¬
schaft abzulegen brauchte. Jetzt fiel ihr dieser kleine Schatz ein,

« und ein Ausdruck der Befriedigung breitete sich über das brü-
I nette Gesicht .
H „ Geben Sie mir ein Tuch, Jeanette," sagte die junge Dame

schnell entschlossen , „ich will hinunter und selbst nach der armen
^ Alten sehen ."

„Gnädiges Fräulein — das wollen Sie thun ? ! " ries die
EZofe , und die Freude , welche a«s ihren Worten klang, legte

Zeugniß dafür ab , wie gut das Herz des Mädchens war, und
daß Lisa wenigstens das Glück genoß, eine gute brave Dienerin
zu besitzen.

Eilenden Schrittes trippelte die niedliche Kleine in das
Nebenzimmer, um die verlangte Hülle der Herrin herbeizuholen.
Als sie das Tuch um Lisas Schultern legte, flüsterte sie :

„ Gnädiges Fräulein, für diesen Entschluß dankt Ihnen Gott
ganz gewiß ! — Ach , nun werden Sie es auch nicht zulassen , daß
man die alte Mamsell, die ich so lieb habe, als wenn sie meine
Mutter wäre , nach einem Krankenhause schleppt , vor dem sie sich
doch so sehr fürchtet, und —"

Lisa unterbrach die Zofe.

„Kennen Sie die Mamsell Guste denn schon so genau ?"

fragte sie.
„ Sehr genau — sehr ! Gnädiges Fräulein müssen nämlich

wissen , daß ich, kaum zwei Tage hier im Hause, das Unglück hatte ,
mir gerade in mein bestes Kleid ein fürchterliches Loch zu reißen.
Ich war außer mir und wußte nicht , wie ich den Schaden bessern
sollte . Da sagte mir die Köchin : „ Jeanette," sagte sie , „ die alte
Mamsell im Hinterhause versteht die Kunststopferei aus dem Grunde,
und wenn Sie der das Kleid übergeben wollen , so bessert sic
Ihnen den Riß , daß kein Mensch die Stelle erkennt. " — Gnä¬
diges Fräulein wissen ja , ich bin sonst in allen Dingen unter¬
richtet, sie für eine Zofe nothwendig sind , aber die Kunststopferei
habe ick doch nicht erlernt. So mußte ich denn in den sauren
Apfel beißen und mein Kleid, das ich mir erst vor wenigen Wochen
— in mancher Nachtstunde geschneidert hatte , einer fremden Hand
übergeben. Aber welch einer geschickten, gnädiges Fräulein ! Und
weil die alle Mamsell da unten mir den Schaden so wundervoll
kurirt hat , und — was doch wahrhaftig ganz unerhört für ein
so blutarmes Frauenzimmer ist — noch dazu keinen Pfennig für
ihre Mühe nehmen wollte — habe ich Freundschaft mit ihr ge¬
schlossen und jede meiner freien Stunden in dem Stübchen dort
drüben verlebt . — Aber ich halte gnädiges Fräulein aus, " unter¬
brach sich die Schwätzerin, und ging nun , um die Thür sür Lisa
zu öffnen. Als die junge Herrin an ihr vorüberschreiten wollte,
flüsterte sie schüchtern : „ Ich wollte mir erlauben , noch Eins zu
bemerken : das Häuschen, in dem Mamsell Guste wohnt , hat einen
Ausgang nach der Mangoldgasst , der natürlich auch als Eingang
benutzt werden kann."

„ Ah — ich danke Ihnen, Jeanette," erwiderte Lisa, während
ein flüchtiges Roth über ihr charakteristisches Gesicht zuckte .

Als sie dann die teppichbelegte Treppe des Vaterhauses Hin¬
abstieg , klang es in ihrer Seele : „Das Mädchen wollte mir

rathen , den Besuch bei der armen Alten jo wenig wie möglich
bemerkbar zu machen . Den Dienern scheint eS also bekannt zu
sein , wie ich unter Natalie Bellmanns Aufsicht stehe , und Jeanette
ist überzeugt , daß sie mir 's nicht gestatten würde , - mich ihrer
Schwester anzunehmen. — Nun gut , so will ich um daS Haus
herum durch das Gäßchen gehen, wie empörend es auch ist , daß
es solcher Heimlichkeit bedarf , um ein wohlthätiges Werk zu voll¬

bringen ."
Flüchtigen Fußes eilte Lisa jetzt vollends die Treppe hinab ,

öffnete die Hausthür und trat , an dem staunenden Portier vor¬
über , dem sie einen freundlichen Gruß bot , auf die Straße hinaus.

Hier zögerte sie jedoch plötzlich. Es fiel ihr ein , daß sie ohne
Kopfbedeckung und ohne Handschuhe war, nur in ein Tuch gehüllt .
Aber ss dünkte ja bereits und Niemand von den Passanten der

Straße kannte sie persönlich , dazu brauchte sie ja auch nur wenige
Schritte machen . —

Neben dem Hause des Präsidenten lag ein der Stadt ge¬

höriger Park. Diesen mußte sie durchschreiten , da die Rückseite
des Terrains ebenfalls an die Gaffe grenzte, in welcher sich hinter
einem Gärtchen der zweite Zugang zu dem Haust bot , das der

alten Flickerin für Lebenszeit gesichert worden. Bald hatte Lisa

ihr Ziel erreicht . Ein winziger Hausflur, der von einer Kuchen -

lampe erleuchtet war, empfing jetzt die Tochter des Präsidenten.
Da sich aber kein lebendes Wesen in dem niederen Raume zeigte ,
klopfte der nicht erwartete Gast an eine schmale Thür , die zur
Rechten bemerkb r war.

Ein leiser einladender Ruf ertönte, und Lisa befand sich gleich
darauf in dem Wohnstübchen der alten Mamsell ..

Es war ein von Blumendust durchströmter Aufenthalt , von
dem das junge Mädchen den Totaleindruck eines geschmackvoll ein¬

gerichteten Gemachs empfing.
(Fortsetzung folgt.)



Mittheilung von seinem Eintritt in den Orden zu machen ver¬
pflichtet werde .

Belgrad , 24 . April . König Alexander von Serbien hat
seine Eltern brieflich benachrichtigt , daß er die durch die Skupschtina
ausgesprochene Ausweisung deS KönigSpaares aufgehoben habe .

Belgrad , 24 . April . Der gewesene Regent Belimarkovitsch
ist gemüthSkrank . Er soll angeblich häufig Selbstmordversuche
machen.

Belgrad , 25 . April . Das „ Amtsblatt " veröffentlicht eine
allgemeine Amnestie für sämmtliche politischen Delikte , die bis zum
23 . d . MtS . begangen worden sind . Bei den anderen Delikten
wurden die Strafen der auf 15 Jahre verurtheilten Personen um
5 Jahre herabgemindert ; bei den zu 10 Jahren Verurtheilten um
4 Jahre , bei den von 5 bis 10 Jahren Verurtheilten um 3 , bei
den von 3 bis 5 Jahren Verurtheilten um 1 Jahr . Den Per¬
sonen , die bis zu einem Jahre Gefängniß verurtheilt waren ,
sowie den wegen Vergehen und Uebertretungen Verurtheilten
wurden die Strafen ganz erlaffen . — Wie die „ Politische Corre -
spondenz " meldet , wird Oberst Pantelitsch , ehemaliger Adjutant
des Königs Milan , dem deutschen Kaiser nach Berlin ein eigen¬
händiges Schreiben des Königs von Serbien überbringen , welches
die Mkttheilung von dem Regierungsantritt des Königs
Alexander enthält .

London , 24 . April . Die Polizei entdeckst im Centrum
der Stadt in der Wohnung zweier Fremder eine künstlich kon-
struirte Höllenmaschine . Die Fremden verschwanden , weil sie sich
von der Polizei überwacht wußten .

Konstantinopel , 24 . April . Der Besuch des Fürsten
von Bulgarien nebst Gemahlin beim Sultan erfolgt anfangs Mai
und wird , um allen Einwendungen von anderer Seite zu be¬
gegnen , den Charakter einer Huldigung deS Vasallen für seinen
Oberherrn tragen . Gleichzeitig wird das Fürstenpaar seinen
Dank für das zur Vermählung abgesandte Glückwunschtelegramm
deS Sultans abstatten .

« « r t « e,
8 Wilhelmshaven , 28. April . Gestern ist die II . Torpedoboots -Div.

unter dem Kommando deS Kaplt. v. Bafsewitz, (,,I) 5") in Dienst gestellt.— Lt. z . S . Maatz hat das Kvmdo. S . M . TM . „Ü 1" übernommen .— Mar.-Unt .-Zahlmstr. Wald hat die Vorstandsgeschäfte deS Rechn.-Amts
der II . Matr .-Art.-Abthlg. übernommen . — Aff.-Arzt 1 . Kl. Dr. Ratz ist als
wachhabender Arzt tuS Lazareth kommandirt. — Heute Nachmittag 2 Uhr ist
die Besatzung S . M . S . „Stein"

, welches aus der AuSrüstuugswerst liegt ,
eingeschifft. Der Stab setzt sich wie folgt zusammen : Komdt . Kapt. z . S .
v. Wietersheim , l . Offiz . Kaplt . Hobein , Nav.-Offz . Kaplt. v . DambrowSki,Batt .-Offz. Kaplt. Dunbar , Kadetten-Offz . Lt. z. S . v . Rebeur-Paschwitz,
Wachoffiziere Lteuts . z. S . Kendrick (vorläufig noch krank) , Hopmann , BoysS,
Lt. z. S . Soette II , Thorbecke , Uut.-Lt . z . S . Brüninghaus, v . Gilgenheimb ,Seekadett Kühne (z. Z. beurlaubt) , Berger , Masch.-Unt .-Jng . OldehuS , Stabs¬
arzt Dr. Daman» , Aff.-Arzt 2 . Kl. Neuninger . Es find folgende Kadetten zur
Ausbildung an Bord kommandirt : Kadett v. Boehm, Janffon, Boland II,
Fleck , Madlung, Windmüller , Feldmann II , Geidies , v. Pilgrim, Tietze,Reumann, v. TYSzka , v . Schlick, Strauh, Hauers , v. Heyden, v . Karltnski gen. ,v . Earlowitz, Roehr, Brehmer, Tigler , v . Grumbkow, Weckerltng, Schultzs III,v. Sobbe, Barth , Koppen. Die Indienststellung des Schiffes , welches eiueu
weißen Anstrich erhallen Hot, erfolgt morgen früh mit Flaggenparade .

— Kiel , 23 . April . Von den siebzehn Schiffen unserer
Marine , welche gegenwärtig in überseeischen Gewässern statwnirt
sind , werden fünf im Laufe der nächsten Monate zurückkehren .
Zunächst wird die Kreuzerfregatte „Leipzig " , das bisherige Flagg¬
schiff des aufgelösten Kreuzergeschwaders , zurückerwartet . Das
Schiff Hst in den letzten fünf Jahren die schwarz -weiß -rothe
Flagge mit Ehren über den ganzen Erdball getragen und ist nun¬
mehr den Strapazen der Tropenreffe auf die Dauer nicht mehr
gewachsen . Bon Capstadt kommend , geht die „ Leipzig " über die
Cap Berdischen Inseln nach Nieuwediep in Holland und von da
nach Wilhelmshaven . Anfangs Mai wird sodann das feit vorigem
Herbst im Mitttelmeer kreuzende Schiffsjungen -Schulschiff „ Nixe "
von Neapel aus die Heimreise antreten und , die Häfen von
Gibraltar , Dartmouth und Arendal anlaufend , Mitte Juni in
Kiel eintreffen . Das zweite in überseeischer Fahrt befindliche
Schiffsjungen -Schulschiff , die Kreuzerfregatte „ Gneisenau "

, ist am
Freitag von Cap Haiti nach Havanna auf Cuba in See gegangen ,
wird am 27 . April von dort nach Newport (Rhode Island )
dampfen und aldann den Ocean durchquerend seinen Kurs nach
Kiel nehmen , um sich , ebenso wie die „ Nixe " , an den Herbst¬
manövern der Flotte zu betheiligen . Von den beiden Schiffen ,
welche zur Theilnahme an der Flottenschau aus Hampton Roads
entsandt sind , wird die Kreuzerkorvette „ Kaiserin Augusts " im
Juni wieder nach Kiel zurückkehren , während sich der Kreuzer
„ Seeadler " von New Aork via Suezkanal nach der ostafrikanischen
Station begiebt , um den Kreuzer „ Schwalbe " abzulösen . Dieses
Schiff befindet sich seit dem 31 . Dezember 1889 auf dortiger
Station und wird reparaturbedürftig zurückkehren .

— Kiel , 24 . April . Für den Bau , die Reparatur und
die Unterbringung der nach Eröffnung des Nordostseekanals aus
demselben erforderlichen Bagger - und Betriebsfahrzeuge wird in
der nächsten Zeit bei Rendsburg eine umfangreiche Werft - und
Hafenanlage , für welche der Plan bereits fertig vorliegt , von der
Regierung in Angriff genommen werden . Diese neue fiskalische
Rhede , für welche der vom Kanal durchschnittene , südlich von der
Stadt gelegene Saatfee die günstigsten Wasser - und Uferverhältnisse
zeigt , wird aus einer Hellinganlage , einem Sommer - oder Aus¬
rüstungshafen , einem Winterhafen und den erforderlichen Fabrik -
und Verwaltungsgebäuden bestehen . Die Hellinganlage wird aus
drei gewöhnlichen Hellingen und einem sogenannten Patent -Slip
bestehen und den Sommerhafen im Osten begrenzen . Letzterer ist
von dem Fahrwasser deS Kanals durch eine Reihe von Duc dÄl -
ben getrennt , erhält eine Tiefe von 4 Metern und bei einer Breite
von 100 eine Länge von 340 Metern , von denen jedoch zunächst
nur eine Strecke von 180 Metern ausgebaut werden wird . Von
dem Sommerhafen in den Winterhafen führt eine Durchfahrt von
50 Metern Breite , welche in dem beide Bassins trennenden starken
Damm offen gelaffen wird . Unter den in der Nähe der Hellingen
zu errichtenden Verwaltungs - , Werkstätten - und Lagergebäuden
der neuen Werft wird u . a . auch eine Fettgasanstalt erbaut werden ,
welche die das Kanalfahrwasser im Meckelfee und auf den Ober -
Eidersee » nächtlicherweile markirenden Leuchtbögen mit Gas ver¬
sehen soll . Die ganze Anlage , welche natürlich auch der Repa¬
ratur havarirter Schiffe dienen soll , wird durch einen Schienenstrang
mit dem Rendsburger Bahnhof verbunden werden .

— Berlin , 25 . April . Ihre Maj . der Kaiser und
die Kaiserin werden im Monat Juli ihre Nordlands reife antreren .
Im Anschluß an dieselbe ist eine Seereise nach Spanien an Bord
der Jacht „Hohenzollern " geplant . Zuvor wird die Nacht größere
Probefahrten in der Ostsee unternehmen .

— Berlin , 25 . April . Das Fahrzeug „Loreley "
, Kom¬

mandant Kptlt . Grolp , ist am 25 . April in Syra angekommenund am selbigen Tage nach Alexandrien in Aegypten in See ge¬
gangen .

— Brake , 24 . April . Der vor etwa 8 Tagen hiereinge¬
troffene fr . Av . „ Falke "

, der ursprünglich auf Oltmanns Schiffs¬
werft abgewrackt werden sollte , hat sich in allen seinen Theilenals so vorzüglich erhalten erwiesen , daß der Käufer desselben ,
Herr Corssen -Wilhelmshaven , von dieser Absicht zurückgekommen
ist. Das 1100 Pferdekr . indizirende Schiff besitzt eine Trag¬
fähigkeit von 1090 Tons , die Maschineneinrichtung ist nach ober¬
flächlicher Schätzung noch 20000 M . Werth . Der Dampfer

würde sich für die europäische Fahrt , sowie auch als Paffagier¬
dampfer vorzüglich eignen ; Herr C. soll bereits mit einigen
Kaufliebhabern in Unterhandlung stehen .

— New York , 25 . April . Die Rhede von Hampton be¬
ginnt sich allmählig mit Schiffen zu füllen , welche an der inter¬
nationalen Revue bei Newyork theilnehmen werden . Der russische
Kreuzer „ General Admiral " war der erste , welcher erschienen ; er
traf schon am 8 . d . M . ein , die „ Rhynda " am 10 . Der italie¬
nische Kreuzer „ Giovanni Bausan " und der französische Kreuzer
„ Jean Bart " liefen beide am 16 . ein . Letzteres Schiff hatte sehr
chlechtes Wetter im atlantischen Ocean . Das britische Geschwader ,
bestehend aus den Schiffen „ Beake "

, „ Australie " , „ Migicienne " ,
„ Tartar " und „ Partridge " trafen am 18 . von Bermuda ein ,
der französische Kreuzer „ Arethusa " und die holländische Fregatte
„van Speyk " am folgenden Tage . Unsere beiden Schiffe , die
Krzrkorv . „ Kaiserin Augusts " und der Kreuzer „Seeadler " warfen
am 20 . d . M . von Halifax kommend auf der Rhede von Hampton
Anker . Hunderte von Dampfern mit Ausflügler » von Balti¬
more , Richmond , Norfolk rc. besuchen die Rhede täglich , um die
remden Geschwader zu besichtigen . Die Schiffe haben gestern

Hampton verlassen und sind nach Newyork gedampft ,
wo sie in der Höhe von Sandy Hook geankert sind .
Heute ist die ganze Flotte in den Hafen von Newyork eingelaufen ,
und zwar durch den Hauptkanal , hier ist es um 6 Uhr nachm ,
in der unteren Bai geankert . Am 26 . Morgens 9 Uhr dampft
die gesammte Flotte den Hudsonfluß hinauf ; am 27 . beabsichtigt
der Präsident Cleveland die vereinigten Geschwader zu inspiziren .

— Newyork , 26 . April . Der in San Francisco ange¬
kommene Dampfer „ Belgic " hat einem Telegramm des „ Böreau
Reuter " zufolge die Nachricht von einem blutigen Zusammenstoß
zwischen einem chinesischen Kanonenboote und einer Bande von
Seeräubern gebracht , worunter sich 14 buddhistische Mönche be¬
finden . 40 Seeräuber und 25 Matrosen wurden dabet getödtet .

8 o r « l e r .
Wilhelmshaven , 26 . April . Mar .-Bauführer Presse

hat seinen Dienst bei der Kais . Werft angetreten .
Wilhelmshaven , 26 . April . Bei den heutigen Schieß¬

übungen der Artillerie wurden bereits schwere Geschütze (15 om )
verwendet .

Wilhelmshaven , . 26 . April . (Vom Hafen .) Der
Werftdowpser „ Caurus " ist gestern in den alten Hafen eingelaufen
und heute Morgen zum Ausfällen der Kohlenbrstände an dir
Kohlenbrücke verholt . — S . M . Av . „ Pfeil " hat von der Bau¬
werft an die Kohlcnbrücke verholt . — S . M . Tpdte . „ L 1 " und
„ 8 6 " sind heute Morgen zu Uebungsfahrten in See gegangen.

Wilhelmshaven ^ 26 . April . Der gestrige Abend war
einer der erfolgreichsten für die Theaterdirektion Klemann . Sie
hatte nicht zu viel versprochen , wenn sie einen vergnügten Abend
in Aussicht stellte . Mit der Aufführung der „ Darwinianer " kam
die Direktion einem vielseitig an sie gerichteten Wunsche nach und
hat damit von Neuem ihre Bereitwilligkeit , berechtigten Anliegen
des Publikums Rechnung zu tragen , bewiesen . Die Darstellung
ging sehr flott und verdiente die reichen Beifallsspenden nach
edem Aktschluß vollkommen . Die Besucher wollten sich ausschütten

vor Lschen , namentlich im dritten Akt , als die beiden Darwinianer ,
der echte und der in der Verlegenheit dazu gedrängte , sich bis
über den Kopf in die Bücher vergruben , um von der schönen Putz
macherin nicht gesehen zu werden . Die Letztere wurde durch
Frl . Herr mit bekannter Verve und reizender Anmuth wiederge¬
geben . Die Darwinianer fanden in den Herren Klemann (Baron
von Chatillon ) , Dietrich '(Professor Haller ) und Becker (Raschermann )
recht geeignete Darsteller . Auch die Damenrollen waren gut
besetzt. — Daß das den Darwinianer » — leider nach einer etwas
ehr länglichen Pause — folgende „ Versprechen hinterm Herd "

mit Frl . Herr als „ Nandl " trefflich gelingen würde , ließ sich er¬
warten . Ihre 3 Partner , die Herren Klemann (Freiherr von
Stritzow ) , Hartmann (Michel ) und Becker (Loisl ) standen ihr eben¬
bürtig zur Seite und trugen nicht wenig dazu bei , dem aller¬
liebsten Baumann '

schen Singspiel von Neuem das Bürgerrecht auf
unserer Bühne zu verschaffen . Wenn alle ferneren Vorstellungen
ebenso flott und glatt über die Bühne gehen , als die gestrigen ,
werden die Theaterfreunde sich gewiß trotz der prächtigen
Frühlingsabende wieder zahlreicher — was wir im Interesse der
Gesellschaft lebhaft wünschen möchten — im Musentempel ein¬
finden . Wenn sich im Anfang hier und da kleine Mängel vorge¬
funden haben , so darf man nicht vergessen , daß die Direktion mit
einem Personal arbeiten mußte , das für die hiesige Saison theil -
weise neu engagirt war und deshalb noch nicht völlig eingespielt
sein konnte . Soviel in ihren Kräften steht , hat dte Direktion
Wandel geschaffen , doch ist es ihr bei den außerordentlich niedrigen
Eintrittspreisen (Sperrsitz 1 Mk . Im Abonnement ) unmöglich , mit
großen Theatern in Berlin , Hannover und Bremen zu concurriren ,
zumal wenn der Besuch gar mancherlei zu wünschen übrig läßt .

Wilhelmshaven , 26 . April . Die Ausstellung der
Lehrlingsarbelien in der Gewerbeschule wird am nächsten Sonntag
und am folgenden Tage stattfinden .

Wilhelmshaven , 26 . April Vom Reichsgericht in
Leipzig wurde eine Entscheidung geschaffen, welche überall da von
großem Interesse ist , wo cs vermiethete Kirchenstühle giebt .
Nimmt Jemand bei Beginn des Gottesdienstes einen KIrchenstnhl
ein , der einem rechtmäßigen Eigenthümer gehört , und kommt dann
dieser und will den darauf Sitzenden wegweisen , so ist in diesem
Falle auf „ Störung des öffentlichen Gottesdienstes " zu erkennen .
Will der rechtmäßige Eigenthümer seinen Sitz nicht an Andere
vergeben , so ist es seine Pflicht , vor Beginn des Gottesdienstes
zur Stelle zu fein .

Uns tzer Umgegend nud der Provinz.
s Neustadtgödens , 21 . April . Behufs Wahl von 2

Kirchenvorstehern und 1 Ersatzmann fand gestern Abend im
Gasthofe deS Herrn O . Geldes Hierselbst eine Versammlung der
Interessenten der hiesigen lutherischen Kirchengemeinde statt . Es
wurden gewählt die Herren O . FrerichS und H . Oetken als
Kirchenvorsteher und Herr C . Steinmeyer als Ersatzmann , welche
die Wahl angenommen haben . — In der neulich stattgefundenen
Generalversammlung des hiesigen gemischten Chores wurden zu
Vorstandsmitgliedern die Herren I . Frerichs , D . Hobbie und
R . Hajen gewählt .

Jever , 21 . Aprst . Heute Morgen wurde im Schloßgarten
hierselbst zum ersten Mal in diesem Jahre die Nachtigall gehört .

Jever , 23 . April . Der Verkauf des ersten Gasthofes
unserer Stadt , des Hofs von Oldenburg an den Rathskellerwirth
v . d . Brelie zu Oldenburg ist am heutigen Tage abgeschlossen
worden . Die Kaufsumme beträgt 180000 M . bei 40000 Mark
Anzahlung und übernimmt die Verkäuferin dabei die Kosten .
Der Antritt erfolgt am 1 . Juni d . I .

Jever , 24 . April . Die oldenburgische Landwirthschafts -
gesellschaft kann am 1 . Mai auf ein 76jähriges Bestehen zurück¬
blicken. Die segensreiche Thätigkeit derselben ist zu bekannt , als
daß sie noch weiter erwähnt zu werden braucht . Die festliche
Begehung des Jubiläums wird , wie verlautet , erst gegen Ende
des Monats Mai erfolgen , da der erste Mai wegen der zahl¬

reichen geschäftlichen Abmachungen , wegen deS DienstbotenwechfelS
usw . als Festtag vollkommen ungeeignet erscheint .

Oldenburg , 19 . April . Der kgl. preußische Gesandte
am hiesigen Hofe , Graf v. d . Goltz , tritt am 25 d . M . eine
8wöchige Urlaubsreife zum Besuche der Weltausstellung von Chi¬
cago an .

Oldenburg , 24 . April . Das diesjährige Trabrennen
wird am Sonntag 2 . Juli abgehalten werden .

8 Oldenburg , 25 . April . Als der Arbeiter K. in seine
am Kirchhof belegene Wohnung zurückkehrte , fand er dieselbe
vollständig ausgeräumt . Die Kommode mit 200 M . Inhalt , 2
Stühle und sämmtliche Garderobe war spurlos verschwunden .
Der Diebstahl war am Hellen Tage ausgeführt worden .

----- Aurich , 23 . April Heute Nachmittag wurden die Be¬
wohner hiesiger Gegend durch einen starken Waldbrand im
Forstorte Sandhorst in Aufregung versetzt . Bei der Trockenheit
des Gestrüpps breitete sich derselbe mit so großer Schnelligkeit aus ,
daß i > nerhalb 1/4 Stunde etwa 40 d » Tannen in Flammen standen .

Norden , 17 . April . Dem heutigen Markte waren 36
Schweine und 329 Schafe zugetrieben . Preis : Schafe 14 — 33 ,
Lämmer 4 — 9,50 , Schweine 30 — 64 , Ferkel 14 — 17 Mark .

Stollham , 24 . April . Infolge der günstigen Witterung
und landwirthschaftlicher Verhältnisse , war der heutige

' Markt
tark besucht . Ausgetrieben waren nur etwa 100 Stück Rindvieh
und eine Herde Schaflämmer . Da es bald überall an Gras
mangelt , wäre es zu wünschen , daß sich in nächster Zeit das Wetter
ändert . Der Handel war flau , doch sind mehrere Stücke zu guten
Preisen verkauft .

Bremerhaven , 20 . April . Eine gute Einnahme er¬
wächst dem nordischen Bergungsverein aus der Bergung deS hier
gesunkenen Dampfers „ Europa "

, der eine äußerst werthvolle
Ladung mit sich führte . Die Gesellschaft , die bei einem Mißlingen
der Hebungsversuche leer auSgegangen wäre , hat etwa 40,000 M .
Kosten gehabt und erhält nun rund eine halbe Million .

Geestemünde , 21 . April . Die Agitationen für eine ev .
Neuwahl zum Reichstage haben im 18 . und 19 . Hannoverschen
Wahlkreise wieder begonnen . Da es zweifelhaft erscheint , ob Fürst
Bismarck eine ev . Wiederwahl annehmen würde , soll an seiner
Stelle ein nationalliberaler Kandidat , für den 13 . Wahlkreis
wild dessen bisheriger bewährter Vertreter , Oberpräsident von
Bennigsen wieder aufgestellt werden .

Geestemünde , 24 . April . Der Bau einer fünften Fisch-
aukilonshalle , für welche die Kosten unlängst von den städtischen
Kollegien bewilligt wurden , soll demnächst in Angriff genommen
werden . Die Hallen Nr . 3 und 4 sind erst etwa 2 Lahre in
Betrieb . Dte neue Halle soll hauptsächlich den Segel -Fischerfahr¬
zeugen zugänglich gemacht werden .

Lehe , 23 . April . Bezüglich des Eisenbahnbaues Geestemünde -
Cuxhaven und Bederkesa scheinen nun doch diejenigen Recht zu
behalten , die da prophezeiten , daß derselbe im Laufe dieses
Sommers noch nicht in Angriff genommen werde , wenigstens sind
augenblicklich keine Anzeichen vorhanden , aus denen man das
Gegentheil entnehmen könnte . Und auch die von Lehe abgelehnte
Zahlung der Kosten der Unterführung der Bahn beim Schützen¬
garten dürfte noch erst wieder neue Unterhandlungen Hervorrufen .
Die Bahnhofangelegenheit scheint für unfern Ort nun doch end¬
gültig dahin erledigt zu sein , daß derselbe im engen Moore ange¬
legt wird , und die Zuwegung am nördlichen Theile der Poststraße
von der Friedhofstraße aus erfolgt , wodurch die hiesige Kreuzstraße
zu einer Hauptverkehrsstraße wird .

Bremen , 24 . April . Nach Mittheilungen Berliner Blätter
ist das für Bremen bestimmte Reiterstandbild Kaiser Wilhelms I ,
dessen Einweihung Hierselbst am 2 . Septbr . stattfinden soll , jetzt
in der Kunstgießerei von Gladenbeck (Aktiengesellschaft ) in Frted -
richshagen fertiggestellt .

Bremen , 25 . April . Von den auf der Werft von F .
Schichau in Danzig für den Norddeutschen Lloyd im Bau be¬
findlichen Rekchspostdampfern wird , wie die „ Weser -Zeitung " hört ,
der eine mit Genehmigung Sr . Kgl . Hoheit des Prinzregenten
Luitpold von Bayern den Namen „ Prinzregent Luitpold " er¬
halten , während der andere Dampfer mit Genehmigung Sr . Kgl .
Hoheit des Prinzen Heinrich von Preußen den Namen „ Prinz
Heinrich " führen wird .

Bremen , 26 . April . Der Norddeutsche Lloyd , die größte
aller Rhederelen der Welt , verfügt insgesammt über 196000 Pferde¬
kräfte , und es mag vergleichsweise angeführt werden , daß das ge¬
stimmte deutsche Heer in Friedenszeiten nur 100 000 Pferde besitzt,
Jene „ Maschinenpferde " verzehren im Jahre 16 Mill . Ctr . Kohlen
im Werthe von 20 Mill . Mk . Mit der sich hieraus entwickelnden
Riesenkraft umkreisen die sämmtlichen Lloydschiffe nicht weniger als
126 mal im Jahre die Erde ; nur dreimal schneller wälzt sich die
Sonne scheinbar um den Himmel . Um diese Maschinenpferde im
Gange zu erhalten , beschäftigt der Lloyd ein Heer von 1700 Heizern
und Kohlenziehern und 478 Maschinisten ; 1400 Matrosen und
1300 sonstige Bedienungsmannschaften sind auf seinen Schiffen
thätig , die von 75 Kapitänen und 207 Offizieren befehligt werden .
Das gesammte Personal des Lloyd beläuft sich auf etwa 8000
Menschin . Der Lloyd verbraucht im Jahre rund 32/4 Mill . Pfd .
Fleisch , 900 Ochsen kommen lebend auf die Schiffe und werden
unterwegs verspeist . 14/z Mill . Liter Bier , über 36 000 Flaschen
Champagner und 20 000 Flaschen anderen Weines werden jährlich
auf den Lloydschiffen konsumirt .

« r r « i f ch t r ».
— * Hamburg , 25 . April . Auf der Außenalster wurde

heute Morgen ein mit 7 Personen besetztes Wettruderboot über¬
fahren und in der Mitte durchschnitten . Alle Personen wurden
gerettet .

— * Lübeck , 20 . April . Die Bürgerschaft genehmigte unter
Ablehnung aller Gegenanträge die Umwandlung des Betriebes
der Pferdeeisenbahn in elektrischen Betrieb und Uebertragung der
Concession auf die Allgemeine Elektricitätsgefellfchaft in Berlin mit
großer Majorität .

— * Düsseldorf , 20 . April . Der Genrewaler Franz Keks
ist heute am Schlagfluß gestorben .

— * Köln , 24 . April . Gestern zerstörte ein Großfeuer 65
Anwesen der Stadt Altenkirchen im Westerwald , darunter auch die
protestantische Kirche . Zehn Feuerwehren waren thätig . Ein Ver¬
lust an Menschenleben ist nicht zu beklagen ; erst am Abend war
das Feuer überwältigt .

— * Bonn , 24 . April . Vier Studenten stürzten gestern
bei einer Rheinfahrt , während welcher das Boot umschlug , in den
Strom . Drei wurden gerettet , einer ist ertrunken .

— * Frankfurt a . M -, 19 . April . Ludwig Fulda ' s „ Ta¬
lisman " gelangte heute Abend bei überfülltem Hause zur ersten
Aufführung und erzielte einen stürmischen Erfolg . Der anwesende
Autor sowie die Darsteller wurden nach Schluß eines jeden Aktes
wiederholt gerufen .

— * Frankfurt a . M -, 21 . April . Der „ Kleinen Presse «

zufolge sollen in dem benachbarten Eschersheim unter den russischen
und polnischen Arbeitern die schwarzen Pocken ausgebrochen und
bisher ein Todesfall vorgekommen sein.

— * Weimar , 19 . April . „ Les Jobards " wurde mit den
Mitgliedern des Berliner Residenztheaters heute In Gegenwart



deS Großherzogs am hiesigen Hoftheater mit größtem Erfolge auf¬
geführt . Morgen wird auf Wunsch deS Großherzogs die Vor¬
stellung wiederholt .

— * Würzburg , 24 . April . Ein aus dem Jrrenhause ent¬
lassener Geisteskranker verwundete seine Frau mit neun Beilhieben .
Die Frau liegt hoffnungslos darnieder . Der Mörder wurde ins
Irrenhaus zurückgebracht .

— * Zittau , 22 . April . Als Mörder des am
15 . April in der Jeschkenwaldung erschossenen fürstlich
Röhanschen Revierförsters Placht wurde der Gemeindevorsteher
Bittner -Drasendorf ermittelt .

— * Greussen , 24 . April . Die Ehefrau des Bäckermeisters
Ludwig hat gestern ihre beiden Kinder im Alter don drei Jahren
dezw- acht Monate « durch Schwefelsäure vergiftet , und ihnen dann
den Leib ausgeschnitten . Die Thal ist offenbar in einem Anfall
von Wahnsinn ausgeführt .

—* Man schreibt der „ Frftr . Ztg . " aus London vom 18 . d .
Mts . : Ein junger Mann Namens Schierso hat es unternommen ,
den ganzen — etwa 400 Klmtr . langen — Weg von Manchester
nach London auf einer großen rollenden Kugel zurückzulegen .
Derselbe brach von Manchester am 27 . März auf und bereits glücklich
!n Birmingham angekommen . Die Kugel hat einen Durchmesser
von 7 Fuß 9 Zoll und ein einmaliges Umwälzen derselben er¬

fordert im Allgemeinem ein sünfzehmnaligeS Zutreten seitens des
originellen Reisenden . Schierso ist übrigens ein Deutscher .

— * Pest , 24 . April . In Großkanisza brannten drei Straßen
ab . Drei Menschen sind in den Flammen umgekommen . Vorher
hatten Drohbriefe in der Stadt circulirt .

— * Pest , 24 . April . In Temesvar sind vorgestern und
gestern Abend wiederholt heftige Erdstöße verspürt worden . DaZ
Gymnasialgebäude zeigt viele Sprünge und Risse .

— * Nea pel , 24 . April . In der Ortschaft Torre Annun -
ciata brach in der Kirche während des Gottesdienstes eine Feuers¬
brunst aus . In dem dadurch entstandenen Gedränge wurden 13
Personen getödtet und zahlreiche andere verletzt .

— * Gent , 24 . April . Ein mit Kohlen beladenes Fracht¬
schiff ging unter , wobei 5 Personen ertranken .

— * Kopenhagen , 25 . April . Der Edelhof Selfö , Majorat
im Besitze des preußischen Rittmeisters Baron v . Scheel -Plessen ,
ist gestern abgebrannt . 400 Kühe , alle Schweine und fast der
gesummte Pferdebestand sind in den Flammen umgekommen .

— * Newyork , 24 . April . In der Silbermine bei Helena
Montana brach Feuer aus , wobei neun Bergleute erstickten.

— * Chicago , 21 . April . Das im Gebäude des deutschen
ReichskommtssariatS aufgehängte Gußstahlgeläute , dis von der
Kaiserin für die Gnadenkirche zu Berlin bestimmt ist und vom

Bochumer Verein angefertigt wurde , ist heute zum ersten Male
geläutet worden , es erzielte die schönste und vollste Wirkung .

Meteorologische Beobachtungen
des Kaiserlichen Observatoriums zu Wilhelmshaven .
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Meiner Wetterbericht von Helgoland u. Borkum.
Mittwoch , den 26 . April18S3 .

Ort
^

Wind- !
Achtung

Wind¬
stärke Wetterscata Seegang

Helgoland I UV > leicht ^ bedeckt
ruhigBorkum I u mäßig ! bedeckt

Zu vermiethen
auf sofort ein gut möbl . Zimmer .

Kasernenstr . 3 , II , l .

Zu vermiethen
ein Möbl . Zimmer nebst Kabine !

Altestraße Nr . 11 .

Zu vermiethen
zum 1 . Mai oder später eine schöne
4räumige EtageUWohnUUg nebst
Zubehör .

Torwdeich , Schmidtstr . 4 .

Zu vermiethen
eine Obe 'tWohNUNg .

I « Freudenthal , Neubremen ,
Mittelstr . 40 .

Zn vermiethen
eine freundliche OberWohUUUg an
eine kleine Familie . Monatlich 11 M .

Kirchstr . 1 zu Baut .

Z « vermiethen
eine schöne groß ? WohUUUg
<1. Etage ) auf sofort oder später
(4 Zimmer , Küche » ad Zubehör ) .
Mtethpreis 500 Mk .

Heiur . Hitzegrad, Roonstr. 102 .

Zu vermiethen
zum 1 . Juni eine kleine Oberwoh -
urmg an kinderlose Leute .

Meemkeu, Tonndeich 7 .

Zu vermiethen
die von Herrn Obermaschinist Schütt
benutzte WvhNUUg , Roonstraße 75 ,
zu 500 Mark , zum 1 . Mai , die von
Herrn Lehrer Herbst benutzte Wvh -
«UNg, Roonstraße 76u , zu 500 Mk .,
zum 1 . Juli , die Von Herrn Gymnasial¬
lehrer Brauer und Herrn Ingenieur
Springer benutzten beide « Woh ^
UttUge«, Wilhelmstr . 10 , erstere 600 ,
letztere 550 Mk . , beide zum 1 . No¬
vember . Alles mit Wasserleitung .

U . Felix , Augustenstr . 10 .

Zu vermiethen
Umsiändetachcr eine WohUUUg mit
Obst - und Gemüsegarten b . Heiömühle .

Joh . Kaper, Addernhausen
bei Heidmühle .

Logis mf Kmlsch mit Ul
zum 1 . Mai an der Bismarckstraße ,
Stube mit Schlafstube , an 2 Herren z «
vermiethe«.

Zu erfragen Altendeichsweg 22 , unten .

Versetzungshalber billig zu verkaufen
eine

Zimmkreinrichiung,
bestehend aus :

Sopha , s Sesseln mit Plüsch-
b zua , 4 Rohrstühlen , Verti -
kow, Spiegel mit Spiegel -
schrauk, Sophalijch , Servir -
tisch.

Näheres bei
Lü.

Verl. Roonstr . Nr . 5 .

Zu verkaufen
eine Mp Wasch -Mafchiue . "

M ,
Näheres in der Exped . d . Btaltts -

Suche einen zweirädrige « , nicht
zu schweren

Kanbwagen
zu kaufen . Offerten erbeten .

Lohe, Seedeich bei Marienfiel.

Gesucht
zum 1 . Mai ein tüchtiges GtUUdett -
mädcklen.

Fra « Louis Lseser,
Bismarckstr . 1 .

Verkauf.
Umstände halber soll der Verkauf des

sog. alten Armenhauses in Heppens
auf dem Wege öffentlicher Versteigerung
geschehen und zwar am
SS . April , Abends V /z « hr,
im Sachtjen '

schen Gasthause . Die Ver
kaufsbedinguugen liegen daselbst zu
Jedermanns Einsicht aus .

Heppens , den 26 . April 1893 .

Der Kircheurath .
Holtermann .

Verkauf.
Am

Freiing ilm 28.
Mll RoMabeilil, cken 29 . ll. M .,
jedesmal Nachm , s Uhr anfangend ,
sollen in Lübben 's Gasthause am
Marktplatze zu Bant , infolge Verkaufs
des Gasthauses , öffentlich meistbietend
mit Zahlungsfrist verkauft werden :

1 Kleiderschrank , 1 zweith . Kleider¬
schrank, 1 Bett , 1 Bettstelle , 1 Näh¬
maschine , 1 Garnitur Polster¬
möbel , bestehend in 1 Sopha und
6 Stühlen , 1 Sopha , 25 lange ,
runde u . viereckige Tische , 1 stumm .
Diener , 75 Rohr - und Wiener
Stühle , 1 franz . Billard mit
Zubehör , 1 tafelförmiges Klavier ,
1 Schenkschrank , 1 Schenkschrank
mit Tresen , 1 Tresen , 1 Bier -
äpparat mit Kohlensäure , 1
Garderobenständer , 1 Garderoben¬
halter , 2 Regulateure , 1 amerik
Wanduhr , 1 gotd . Taschenuhr ,
3 Spiegel , 15 Bilder , 2 Gyps -
ffguren , 7 große Hängelampen ,
2 zweiarmige dito , 2 Blitzlampen ,
3 Portieren mit Stangen und
Knöpfen , 4 Fach Gardinen , 2 Fach
Gardinen mit Kasten , 12Rouleaux ,
2 Teppiche , 1 Fuchsfell , 1 Blumen¬
ständer , 23 Töpfe mit Blumen ,
1 Barometer , 1 Tasche u . 1 Säbel ,
1 Schützenbüchse , 2 Spiel Kegel
mit 4 Kugeln , 6 Streichhvizdosen ,
3 Würfelbecher mit Wücftl , 1
Fruchtaufjatz , 1 Lchnem servic - ,
1 Parthte Bier - , Wein - u . Schnaps¬
gläser , auch die Vorräthe an Ge¬
tränken und Cigarren .

Reuende , 24 . April 1893 .

Gerde » ,
Auktionator .

Am Moiitog, H. Mai i>. Z .,
beabsichtige ich bei genügender Betheili¬
gung wieder eine

u
auf Zahlungsfrist im Rotermund -
scheu Wirthshause in Bant abzuhalten
Anmeldungen erbitte ich bis zum 29 .
d . Mts .

ü. llekvlllers
Fedderwarden .

Sprechst . in Bant : Sonnabends von
10 Uhr Vormittags bis 5 Uhr Nach¬
mittags bei Lübben am Mark :.

Zu verkaufen
ein kleiner junger Huud auf sofort .
Zu erfragen in der Exped . d . Blattes .

Gesucht
ein IUäbcheW für den Nachmittag .

Ostfr -esenstr . 71 , I . , r .

Auf gleich ein

2 . ksoköl'gwkiis
gesucht von

Neuestraße 15 .

auf sofort eine Arbeitssrau .
Wüh . Oltmmms .

Gesucht
zum 1 . Mai ein mit guten Zeugnissen
versehener Kuecht von 17 — 18 Jahren .

Königstr . 47 .

Gesucht
ein ordentliches Mädchen für den
Nachmittag .

. Neuestraße 16 .

Gesucht
eine ältere zuverlässige MttdevfraU .

Zeesusk Nachw .-Bureau.
Einem anständigen gebildeten Fräu¬

lein kann ich noch Stellung Nachweisen
in einer Conditorei mir Restauration
nach Auswärts .

D . O .

Aelteste Bodega -Firma aus dem Continent hält ihre MedieiualWeiNe erst u
Rauges

^
sowie vorzügliche Frühstücks -, Tisch - und Dessertweine , :

Portwein , Sherry , Malaga , Madeira , Marsala , Tarragouare ,
sowie Cognac und engl . Spirituosen einem verehrlichen Publikum beste ' s

empfohlen .
ülleirimlrsiif M WrisinieiMen u»ll llnWWil bei lieirn

?. k. Ledawaeder, koensll'rme öl.

150

Wi me

18 . Stettiner Oferde - Lotterie . j
Ziehung S. Mai 18S3 . 4 I"* hoch-

Hauptgewtnne : I I edlecomplete hochelegante Equipagen , V ,darunter s Vierspänner , u w Pferde
dabei IS gerittene , gesattelte und gezäumte Pferde ,

zusammen 2K6 « Gewinne im Werthe von 180 ovo Mk .
Loose 1 1t W <11 St . 10 Mk .) , Liste u . Porto 30 Pf . , Einschreiben

! Ivl 20 Pf . extra , versendet geg . Nachnahme , Postanweisung
oder auch gegen Postmarken der Haupt - Collecteur

10

hierzu L

Zu vermiethen
elneOffiziersWohNNNgimSchweden¬
hause , möblirt oder unmövlirt . Näheies
bei F . Diez , Roonstraße .

Zu vermiethen.
Die vom Herrn Lieutenant z . S .

von Born bisher benutzte Wohnung ,
3 Zimmer nebst Zubehör , Ist vom
1 . Mai ob anderweitig zu vermiethen .

A . Levereuz, Rooustr. 76a.

Zu vermiethen
eine ger . freundl . WohttNNg nebst
Gartenland zu billigem Preise .

Userstr . 6.

Ein mit guten Zeugnissen versehenes
Mädchen sucht baldmöglicht

Stellung als Hausmädchen.
Zu erfr . bei I . Jansse « , Grenz¬

straße 1 , Neubremen .

M « « erst «

llxport-vwrdrauere !
8N «I»t «insntiiollt . e»utL«» 8
tUUixvi »

Vvrlrvlsr
nntsr vortlieiiiiatteii lS «
UinKuiiKvi » . OL 8ui > 8 1S31
Osnti .-L .mioa6 .-Lör .

Gesucht
auf sofort ein kräftiger Laufbursche .
Schulfreier wird bevorzugt .

Herm. Meyer , Bismarckstr . 6.
Ordentliche

n

können , sofort dauernde Stellung er
halten .

Malermeister .

Kob . 7K . 8oksöüöi-
, i.übook. j

In Wilhelmshaven bei F . I . Schindler .

Kinderwagen
— größtes Lager Wilhelms¬
havens — bei

8 . v . li. koken.
Gardinen

in neuen Dessins , in abgepaßt und in
Iiückwaare , find neu eingctroffen .

ddils »«Mdäeg.

Spargel
während der Saison täglich frisch,

sowie

frische Gurken
empfiehl ! billigst

Frau Inlroll -
Bisuiarckstr . 23 .

K teste Pferte- Lettene
ist die Renbrandeubnrger .

Ziehung bestimmt am 10 . Mai er .
ä LooS IM . Liste u . Porto 30 Pf.
Hauptgewinn 1 Esllipage mit 4 Hoch-

Pferden ; es kommen außerdem
Verkochung 81 edle Reit - und

Wagenpferde u . s . w.

I.KV tlll8kpll, Kleudi 'siiökndiil'g.
Ich übernehme den Verkauf d . Gewinne .

IiLVLtölUÜS- I

curpfehlen billigst

Rooustr. 1V8 .

kirteentrslssm - Leiste
von 0 . LollLdor « , Berlin ,

ist wegen ihres vegetabilischen Gehaltes
die einzige Seife , welche sich gegen
Mitesser , Pickelchen rc . bewährt hat und
einen wunderbar zarten Teint erzeugt .
L Stück 50 Pf . zu haben bei
W . Oltmamrs, Kotonialwaarenhdlg.
F . I . Schiudler , Schreibwaarenhdtg.

für Bekleidungsamt - Arbeiten paffend ,
sowie auch solche sür Familiengebrauch ,
empfiehlt

Actotst Itlsyenbörg .

Mn der Reise Mik.
v,- . Uvu88, Kremen .

Aerztliche , sowie Krankenpftege - Artikel ,
als :'

sPinten rc.
empfi . hit B . F . Kuhlmaun ,

Bismarckstr . 17.

Größtes Lager
Tafelmesseru und Gabel «,

Rasirmeffern, Scheereu -e -c .
8 . Kuklmsnn ,

Jnstrumentenschleiserei .

VLnt - Giep
von blutsfremden rebhuhnf . Italienern
(Eltern Präm . , vorzügliche Eierleger ) ,
L Dutzend 1,50 Mk .

Zu haben im Brückenhaus Nr . 8 ,
Deichstraße .

Visitenkarten
in Muli- Mil HieincklMlk

werden aus das Geschmackvollste und
Billigste schnellstens augefertigt von der
Buchdruckerei des Tageblattes .

IIi . 8M ,
Kronpriuzeustratze 1.

XL Für Steindruckkarten (Litho¬
graphie ) ist eine bedeutende Preis -E ->-
mäßigung gegen früher eingetreten .

ILvsIs
von Buckskins !

irosts
von Cattunen !

ILvsIv
von Wollstoffen !

verkaufe sehr billig aus .
ll. ä,. llieklvr, Roonstr . 108.
küllerv 8!e Lallen n. Muse
nur mit dem sicher tödtlich wirkenden

Unschädlich für Menschen
u . Hausthiere . In Dosen L Mk . 1 u -
60 Pf . erhältlich in Kutmacher ' s
Drogenhandlung in Wilhelmshaven .



fsknSäsi '
werden an die meisten Heeresstellen

und Verwaltungen geliefert .

) ute rothe und weiße

Kartoffeln
verkaufe ich — - um damit zu räumen —

zu Mk . 1,75 per 100 Pfund .

66 Ctm . breites weißes

Gerstenkorn
gediegene Maare , per Mir . 40 Pfg .

SO Ctm . breites echtfarbiges baum¬
wollenes

Schürzenzeug
per Mtr . 45 Pfg

Hk . Hk .

Lspss, Kisgsn u.
8piksn - Umkängs
I « eleganten neuen Facous soeben ein¬
getroffen .

Adolf MkykMrg.

^ Ilvinögei ' VvnGi ' sKsi '

für

IVilbslinsiiuvsir rurä llw ^SKövci :

MMUM ,
12 , ^ lvn « 8tr » 88 « 12 .

LOMSL
" - I ^ LLML * I ' L « GU '

.

? iquß - ? s !
' lr !isnl ! ,

80 Ctm . breit , per Mtr . 45 Pfg .

Vislisibsttlisokön
mit Frangen , 150X200 Ctm . , per

Stück 1 .50 Mark .

/ - / / LKH - ' i - rer - r - r .

Gardinen -AuSverkauf.
Wegen Aufgabe dieses Artikels verkaufe ich mein großes Lager vom

einfachsten bis besten Genre zu

jedem Mnrehinl ' arel , Preise
aus .

TiMMm ,
" " "

, TepMe
zu gleichfalls außerordentlich billigen Preisen .

Lsrliuör Lubros -LllKör N. M ^sl,
Roonftrahe SÄ .

PmM « rol - Podeocredit - Me« - WWst
zu BerLirr .

Für obige Gesellschaft vermittelt :

hWtljkKorischk v. Loinnitttttrldarlehne
provIstouSfret zu zeitgemäßen Bedingungen .

'

Wilhelmshaven , den 12 . April 189s .
Lvrirl » . Vvi » NLiL8fI » « Ak .

SlroLLüls
tÄr Lltvri ' SiL , Nr » « , « » U» rÄ

HI Größte Auswahl . Preise billigst . -

Ferner habe noch einen Posten vorjähriger Hüte , verkaufe dieselben
— um schnell damit zu räumen — weit unter Einkaufspreis .

Usinnek tükögpsll, K00N8ÜS88S >02 .

In einigen Tagen erhalleich wiederum
mehrere Schiffsladungen bester HmgwaM

Aiellvkksüüemllg .

Allsr
sowie

MS . WlMI . 8iM . I.WU« . klMU klMl
u . s . « » ,

halte in großer Auswahl zu billigsten Preisen bei Bedarf bestens

empfohlen .

kiek . I .SKLLLN ,
vkogen - ststl! fssbentiststlüststg Wgm «Ml! lklsil.

Bismarckstr. IS «nd Baut .

M

> 4X" '
- Ilebemhm.

Mit dem heutigen Tage übernahm ich käuflich die bisher
von Herrn KupSN — WilhelmShavenerstraße 2 — geführte

Indem es mein ernstes Bestreben sein wird , durch höf¬

liche , aufmerksame Bedienung , sowie durch Verabreichung bester

Speisen und Getränke das mich beehrende Publikum zu be¬

friedigen , bitte ich, das bisher Herrn Kuper entgegen gebrachte
Vertrauen auf mich übertragen zu wollen .

San », April 1893 .
Hochachtungsvoll

s . i _ > otii .
iV, i» , !V, l V, !>>- !>> !>', >>'-

>«*. >«> > »>

Sswvrvv - Vvrvl »

waschene

Niifzkohlen
und empfehle solche zu außeMwöhnlich
billigen Preisen . Baldige Aufträge
nehme ich hierauf gerne entgegen .

8 .

LnL 8 unübertroffener

Universalkitt
kittet alle zerbrochenen Gegenstände .
In Wilhelmshaven bei Arnold Gossel .

We -.

üaler -

von den meisten Rennfahrern
benutzt .

Den Mitgliedern der Sengwarder
Viehversicherung ans den Gemeinden
Ait - Heppens , Reuende , Bant und
Wilhelmshaven zur Nachricht , daß sie
sich in Betreff der Biehversicherungsange -
legenheit an die Herren

Emil Folkers - Alt - Heppens ,
Taxator,

Hillevt Oetke« -Neuender - Neu-
groden , Taxator ,

Heinrich Knpev-Bant . Ersatz¬
mann ,

zu wenden haben .
Neu bettretende Mitglieder desgleichen

an genannte Herren .

Jnhansersiel, im April 1893 .

I Hillevs ,
z . Buchführer

d . Sengward . Viehversicherung .

Fachliubt«,
_ H. Carstens , Jever.

unserer gewerblichen Fortbildungs - und Fachschule am Sormtag ,
den 3V April und Montag , den 1. Mai 1893 .

Eröffnung : Sonntag , den 30 . April , Mittags 12 Uhr . Schluß
Abends 6Vr Uhr . Montag , den 1 . Mai , Vormittags von 9 Uhr
bis Abends 6Vr Uhr .

1 ) Eröffnungsgesang ,
2 ) Berichterstattung über das verflossene Semester ,
3 ) Prämiirung ,
4 ) Gesang . Sodann Besichtigung der Ausstellung

Gleichzeitig ist hiermit eine Ausstellung von Arbeiten der

Industrieschule des auch in unserm Gebäude unterrichtenden Fräulein
A . Frielingsdorf verbunden .

Hierzu beehren wir „uns die hohen Behörden , unsere Mitbürger
und Freunde des Vereins ganz ergebenst einzuladen .

Der Vorstand des Gewerdevereins :
I . Frielingsdorf .

IW . Die Schüler ersuchen wir , am Sonntag , den 30 . April ,
11 Uhr , im Schulgebäude sich einzufinden . Montag Abend 7 Uhr
Vertheilung der Zeugnisse und Empfangnahme der Prämien . D . O .

Vers . Anweisung u . Angabe der Mittel zur
Rettung von Trunksucht . M . KalkkNöerg ,
Berlin , Orauicnftr . 172 . — Ca . tausend ; auch
gerichtl . geprüfte u . eidlich erhärtete Zeugnisse .

. .Ilictmr"-
fatiliÄktsi'

sind die allerbesten für Touren und

Militärzwecke .

(Kaisersaal) .
Donnerstag , de« ZV. April :

Posse mit Gesang in 4 Akten von
Anton Anno .

Anfang 8 Uhr.

ksnors LS .
Oldenburgerstr . 16 , Part .

Diese Woche :

I »stl CM « «. Mit «.
Earrrr 30 Pfg . , Kinder 20 Pfg .

Geöffnet von 10 üyr Morgens bis
10 Uhr Abends .

Serinlen -IlmIlWlig.
Montag , den 1 . Mai , Abends 8 ^ Uhr ,

in Burg Hohenzollern :

Vortragf
über Eilten und Gebräuche in den
neuen deutschen Kolonien tm stillen
Ozean nach eigenen Anschauungen .

.Hierzu werden die Mitglieder mit
ihren Damen zur zahlreichen Betheiligung
eingelnden .

ver Lu88o!m88.
Svknerk viril » .

Heute , Donnerstag :

in E . Meyer ^S Restaurant .

Gennaloktsamml«»«
okumrw . Versicherung am Sonntag ,
de« Sv . April d. IS - , Nachm.
4 Uhr, in Hüters Gasthnuse , I »-
hniffrsiel .

A agesordnnng :
1 . Rechnungsablage des z . Buchführers

vom 24 . April 1892 bis zum
30 . April 1893 .

2 Neuwahl der abgehenden Taxatoren
nebst deren Ersatzmänner . Ergänzung
deS Vorstandes .

3 . Neuwahl von zwei Mouenten .
4 . Aufnahme neuer Mitglieder .

Zu dieser Versammlung werden
sämmtliche Mitglieder mit dem Be¬
merken eingeladen , daß die Nichter -
jcheincnden den allgemein gefaßten Be¬
schlüssen siiüschweigeüd mit beitreten .
Die Taxatoren nebst deren Ersatzmänner
und Buchführers Ersatzmann muffen
unbedingt ans dieser Versammlung er¬
scheinen.

Jnhauserfiel , im April 1893 .

«H Hs .
z . Buchführer

d . Sengw . Viehversicherung .

Kkbtivls - Hnrsigv .
(statt bosooäorsr

Lis ZlüeMods Osbrrrt ÄQW
LrMi § M 8SI »» « I»vl »8 MiKM
srAöböirst s-ir

UsuteM r . 8 . klveps u . kpsu

xsl ). Lo ^ srmmm .
'
lVübölirrskg .vöQ , 25 . ^ .xril 1893 .

Danksagung .
Allen , die meiner lieben Frau das

letzie Geleit zur Ruhe gaben , sowie
Denen , die mir während ihrer kurzen
Krankheit so hilfreich zur Seite standen
und ihren Sarg jo reich mit Kränzen
schmückten, sowie- dem Herrn Pastor für
seine tröstenden Worte am Grabe meinen
besten Dank .

I . E . Klee» u . Kinder .

Komet"-
fsImSliei '

Distanzfahrt
Wien —Berlin »

Redaktion , Druck rmd Verlag von Th. Süß , Wilhelmshaven. (Telepho« Rr. 16 ) .
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